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Einschreiben/Rückschein 
Bauvorhaben 
Vergütungsanforderung gemäß § 641 Abs. 2 BGB 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

mit Schreiben vom ………… haben Sie gemäß § 641 Abs. 2 Ziffer 3 BGB um Auskunft gebeten über von Ihrem Auftraggeber (Dritter) geleisteten Vergütung bzw. erfolgter Abnahme. 

Da Sie die Auskunft nicht erteilt haben, gilt die Durchgriffsfälligkeit als gegeben. Wir fordern Sie daher auf, die durch die bereits übersandte Schluss-/Abschlagsrechnung ………… vom definierte Vergütung zu zahlen bis zum …………

Die Vergütung ist gemäß § 641 Abs. 4 BGB ab der Abnahme des Werks zu verzinsen. 

Mit freundlichen Grüßen 

